
Evangelische Hochschule 
Ludwigsburg

Studienzeit

Die Studienzeit beträgt insgesamt 2700 Stunden (500 Stunden 

 Prä senzstudium). 2200 Stunden entfallen auf das Selbststudium. Die 

Studien mindestdauer beträgt drei Semester.

Studienentgelt

Bei einer Belegung des Gesamtstudiums zur Erlangung des Abschlusses 

Master of Arts (M. A.) beträgt die Semestergebühr 500,– Euro. Sofern  Module 

einzeln belegt werden, beträgt die Gebühr pro ECTS-Punkt 50,– Euro.

Abschluss

Im Studium werden insgesamt 90 ECTS (European Credit Transfer 

Points) erworben. Die internationale Anschlussfähigkeit wird dadurch 

sicher gestellt. Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums wird der Titel 

»Master of Arts« (M. A.) verliehen. Der Studiengang ist akkreditiert und er-

möglicht den Zugang zum höheren Dienst.

Ein anschließendes Promotionsstudium ist möglich. Es besteht die 

Möglichkeit eine Zusatzqualifi kation zu erlangen, wenn die Wahlmodule in 

 einem der derzeit drei Profi lbereiche absolviert werden. Die Module kön-

nen einzeln belegt werden und schließen jeweils mit einer Modulprüfung 

ab.

Internationalisierung

Durch den Studiengang werden internationale Perspektiven der Sozial-

wissenschaft eröffnet und damit auch internationale Arbeitsfelder der 

 Sozialen Arbeit erschlossen. 

     www.eh-ludwigsburg.de

Bewerbung

Frau Nicole Meyer

n.meyer@eh-ludwigsburg.de

Telefon 07141 / 9745-224

Bewerbungen werden jeweils vom 01. Mai bis 30. Juni 

eines Jahres entgegengenommen.

Ansprechpersonen

Studiengangsleitung 
Prof. Dr. Jutta Lindert, MPH
j.lindert@eh-ludwigsburg.de

Erlebnispädagogik 
Albrecht Walter
Paulusweg 6 · 71638 Ludwigsburg

Kulturarbeit 
Prof. Hubertus von Stackelberg
h.v.stackelberg@eh-ludwigsburg.de

Soziale Gesundheit / Public Health
Prof. Dr. Jutta Lindert, MPH
j.lindert@eh-ludwigsburg.de

Aktuelle Informationen, Details und weitere Kontakt- und 

 Informationsmöglichkeiten im Internet unter 

www.eh-ludwigsburg.de

Änderungen entsprechend der Studien- und Prüfungsordnung des 

 Masterstudienganges Soziale Arbeit vorbehalten.

Erscheinungsdatum Februar 2011

Master-Studiengang 
Soziale Arbeit
Master-Studiengang der Sozialen Arbeit mit den 
Schwerpunktbereichen / Profi len Erlebnis  pädagogik, 
Kulturarbeit und   Soziale Gesundheit

Master of Arts 
Social Work
Executive programme to empower 
social welfare research and work



Profil 

Soziale Arbeit entwickelt sich auch in Deutschland weiter, um den sich 

ändernden gesellschaftlichen Anforderungen qualifiziert zu begegnen. 

Die Evangelische Hochschule Ludwigsburg (EH) bietet dazu den Master-

studiengang Soziale Arbeit an. Das Lehrangebot in Sozialer Gesundheit ist 

eingeordnet in europäische Lehrangebote in Public Health. 

Die Evangelische Hochschule Ludwigsburg ist seit November 2009 

im Rahmen der „Association of Schools of Public Health“ (ASPHER) als 

„School of Public Health“ anerkannt. In den Bereichen Erlebnispädagogik 

und Kultur arbeit bestehen nationale und internationale Hochschul-Koope-

rationen.

Ziele

Soziale Arbeit setzt sich mit der sozialen Lage von Bevölkerungsgruppen 

auseinander und untersucht diese, um die Individuen und Gruppen quali-

fiziert zu unterstützen. Studierende des Masterstudiengangs Soziale Arbeit 

sollen nach Abschluss des Masterstudiums in der Lage sein, soziale Pro-

bleme auf nationaler und internationaler Ebene sicher zu analysieren und 

Interventionen empirisch basiert zu planen, durchzuführen und zu evaluie-

ren. Entsprechend dieser Ziele vermitteln bis zu drei Schwerpunktbereiche 

Kompetenzen in folgenden ausgewählten Bezugsdisziplinen Sozialer Arbeit: 

Erlebnispädagogik, Kulturarbeit und Soziale Gesundheit.

Studienaufbau

Der Masterstudiengang besteht aus sieben Basismodulen und aus zwei 

Modulen in bis zu drei Profilbereichen (Erlebnispädagogik, Kulturarbeit, So-

ziale Gesundheit). Die Basismodule sind für alle Studierenden des Master-

studiengangs verpflichtend. Bei den Modulen in den Profilbereichen besteht 

Wahlmöglichkeit. Die Module können stattfinden, wenn die Mindestteilneh-

merzahl von acht Studierenden für das jeweilige Modul in den Profilbereichen 

erreicht ist. Die Profilbereiche können bis spätestens vier Monate vor Beginn 

der Profilmodule von den Studierenden gewählt werden. 

Die Absolventen werden so auf ihre zukünftigen Leitungsaufgaben in kirch-

lichen und kommunalen Einrichtungen, Behörden und Selbsthilfeorganisa-

tionen, Ministerien und internationalen Organisationen umfassend vorbereitet. 

Der Studiengang kann als Vollzeitstudium oder berufsbegleitend als Teil-

zeitstudium absolviert werden. Die Regelstudienzeit für den Vollzeitstudien-

gang beträgt drei Semester, entsprechend 90 European Credit Transfer Points 

(ECTS). 

Der Studienzeitraum kann berufsbegleitend auf maximal fünf Jahre aus-

gedehnt werden. Das Studium schließt mit einer Masterarbeit und einer 

mündlichen Prüfung ab.

Module 

Der Masterstudiengang vermittelt die Inhalte des Studiums fächerüber-

greifend. Er besteht aus Pflicht- und aus Wahlmodulen in bis zu drei Profil-

bereichen.

  Modul 1: Theorien der Sozialen Arbeit

 Modul 2: Methoden der Sozialen Arbeit 

  Modul 3: Organisation, Management und Recht

 Modul 4: Professionsethik

 Modul 5: Forschungsmethoden in der Sozialen Arbeit

  Modul 6: Wahlmodule (jeweils eines muss belegt werden) 

 – Modul 6a: Erlebnispädagogik I

 – Modul 6b: Kultur und Kommunikation I

 – Modul 6c: Soziale Gesundheit I

Studienbeginn

Der Masterstudiengang Soziale Arbeit beginnt in Ludwigsburg jährlich 

zum Wintersemester.

Zulassungsvoraussetzungen

  Hochschul- oder Fachhochschulabschluss, in der Regel in einem ver-

wandten Fach (mindestens 210 ECTS)

 Abschlussnote des vorhergehenden Studiums: Mindestens 2,0.

 Gute Englischkenntnisse

Didaktisches Konzept 

Der Masterstudiengang vermittelt in methodisch vielfältig aufbe-

reiteter Weise forschungs-, gegenstands- und anwendungsbezogene 

Kompe tenzen.

     www.eh-ludwigsburg.de

  Modul 7: Wahlmodule (jeweils eines muss belegt werden) 

 – Modul 7a: Erlebnispädagogik II

 – Modul 7b: Kultur und Kommunikation II

 – Modul 7c: Soziale Gesundheit II

 Modul 8: Soziale Beziehungen erleben, gestalten und analysieren

 Modul 9: Konzept, Projekt- und Forschungsentwicklung

 Modul 10: Masterthesis


